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Reichtum und Not /
Neben London ist in der jüngsten Seit eine

Anzahl der bedeutendsten englischen Indnstrie -
unö Handelsstädte zu einem düsteren Ruhm
gekommen . Die Ursache dieses neuen Ruhms
ist die deutsche Luftwaffe , die in unaufhörlich
hämmernden Schlägen diese Stätten englischer
Kriegs - und Industrieproduktion , die Haupt '
sttttzpunkte britischer Scegeltung , zerschlägt.
So wird das H 'e rz dieses Weltreiches
langsam und sicher von jeder Blut¬
zufuhr abgeschnürt und immer
mehr gelähmt . Das zähe und unbeirrbare
Zerhämmern der englischen Insel durch unsere
Luftwaffe , das immer stärkere Abschneidcn der
Ueberseezufuhren nach Großbritannien durch
den unermüdlichen und kühnen Kampf unserer
U - Boote mutz zwangsläufig den Kampf - und
Widerstandswillen Englands mit der Zeit ent¬
scheidend zermürben und zum sicheren Endsieg
Grotzdeutschlands in diesem gigantischen Rin¬
gen führen . Bei der heutigen Technisierung des
Kriegcs ist nur noch ein Volk mit höchstem
Rüstungspotential oder der absolut gesicherten
Möglichkeit ausreichender Rohstoff - und Ma -
terialzufuhrcn in der Lage , einen solchen
Kampf durchzustehen . An diesen verwund¬
barsten Punkten Englands setzt die deutsche
Kriegsführung an . Es zeigt sich bereits der
Erfolg , öatz die Produktionsmöglichkeit cm
eigenen Land für England unter den Schlägen

Soziale Schwächen
in Englands Verteidigung

der deutschen Luftwaffe täglich schwächer , datz
der Ruf Großbritanniens nach Schiffsraum
und gesicherter Zufuhr , nach Hilfe aus aller
Welt immer flehender wird . Und in gleichem
Makstab , wie die Waagschale des Sieges zu Un -
gunstcn des Inselreiches als Folge der uner¬
bittlichen Zerstörung feiner Rüstungs - und Zu¬
fuhrzentren steigt , neigt sie sich stetig und sicher
zugunsten Deutschlands .

Daß dies möglich war und ist , scheint auch
heute noch vielen allzu selbstverständlich . Zu
leicht wird immer wieder vergessen , welche Un¬
summe an genialer Konzeption , an unermüd¬
lichem Fleiß , an hingebender Arbeit und
selbstverleugnenöer Hingabe notwendig war ,
um das deutsche Volk so zusammenzuschweitzen ,
daß es mit uübezwingbarer Stärke und nicht
zu brechendem Selbstvertrauen in diesen ge¬
waltigsten Kampf aller Zeiten gehen konnte .
Und allzu leicht wird vergessen , welch gigan¬
tische Schlacht auf sozialem Gebiet
seit der Machtübernahme durch
Adolf Hitler geschlagen werden
mutzte , um das traurige Erbe 'vergangener
Jahrzehnte zu überwinden und jedem einzel¬
nen Deutschen wieder das absolut sichere Ge¬
fühl der Zugehörigkeit und der Geborgenheit
im Nahmen der großen völkischen Gemeinschaft
zu geben . Der Sieg in dieser Schlacht bereitete
den Weg zum Sieg in dem gegenwärtigen
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Anordnung über Gemüse - und Obstpreise

Ringen mit England . Und datz England es
versäumte , auch für sich zur rechten Zeit eine
solche Schlacht um die Grundlagen nationaler
Einheit und Stärke , sozialen Ausgleichs und
inneren Friedens zu schlagen, anstatt den
Kampf Deutschlands zu verspotten , zu bekrit¬
teln und zu bespeien , war der erste und ent¬
scheidende Schritt auf dem Todeswcg Groß¬
britanniens . Hier stürzt ein morsches Riesen¬
gebäude zusammen , das nicht aufgebaut war
auf der gleichen Belastung aller Glieder , an
dem Anteil aller an den Ergebnissen langer
Kämpfe und Anstrengungen , sondern auf
Ausbeutung und Unterdrückung ,
auf Raub und Ausplünderung , be¬
gangen durch eine kleine , zwar traditionsstarke ,
aber degenerierte und geistig vergreiste Her¬
ren - (nicht Führer - jSchicht.

Namen wie London , Liverpool , Birmingham ,
Bristol und viele andere , die einen neuen
furchtbaren Klang durch ihre Erwähnung in
den deutschen Heeresberichten bekommen haben ,
genießen seit Generationen den traurigen
Ruhm , in dem reichsten Land der Welt in wei¬
tem Umfang Herbergen des grauen¬
vollsten und unmenschlich st en
Elends zu sein , das zu schildern die mensch¬
liche Phantasie kaum ausreicht . In den
Elendsvierteln dieser Städte drängt sich ein
Proletariat zusammen , das in jahrzehntelan¬
ger Arbeitslosigkeit und grenzenloser Not iede
Widerstandskraft gegen das Schicksal, jede

8 . Obstpreise.
Aepfel und Birnen nach der bes.

Anordnung vom 7. Sept . 1940.
Schütteläpfel 5,30 NM . je 60 kg
Mostbtrnen 4.— RM . je 50 kg
Fallobst 3,5 Rvf . se 500 g
Brennzwetschgenmaische 9,50 RM . je 50 kg
Walnüffe 35 Rpf . je 500 g

Kraft zum Aufbegehren gegen dieses Iammer -
öasein eingebützt hat . Von hier aus nahm der
Begriff „Slums " , als Name für luft - und
lichtlose Quartiere der Armut , seinen Weg als
Standardbegriff in alle Welt . Und hier liegt
am Herzen Großbritanniens ein furcht¬
barer Krankheits - und Infek¬
tionsherd , der immer von neuem seine
Ausstrahlungen in die sozialen Randgebiete
des britischen Gesellschaftsaufbaues sendet
Hier sind Wunden an dem Körper des Insel¬
reiches , die vielleicht in den Zeiten materieller
Macht und äußerlichen Glücks durch die glän¬
zende Maske plutokratischen Reichtums über¬
deckt werden können , die aber in Zeiten der
Not um so furchtbarer sichtbar werden und
ganz England entscheidend schwächen . Und hier
ist ein weiterer Punkt , an dem die Schläge der
deutschen Luftwaffe zu entsetzlichen Folgen für
das Herz des Empire führen . Mochten im
Frieden die Millionen noch hinvegetieren kön¬
nen in den licht- und luftlosen Elendshöhlcn ,
die sich zusammcndrängen um die Fabriken und
Produktionsstätten — jetzt, wo diese zugleich
mit ihren Arbeitszentrcn in Schutt und Asche
sinken, wächst das Elend der Massen so gren¬
zenlos , daß auch damit die Widerstandskraft
ganz Großbritanniens auf die Dauer entschei¬
dend geschwächt wird . Hier rächt sich soziale
Leichtfertigkeit und Versäumnis wie nie zu-
vor in der Weltgeschichte. Dr . Weiner .

Preisoorschriften vom 3. Juni 1939 — Reichs¬
gesetzblatt I S . 999.

Die vorstehende Anordnung tritt am 11 . De¬
zember 1940 in Kraft . (48201)

Karlsruhe , den 9 . Dezember 1940.
Rad . Finanz - und Wirtschaftsminister

— Preisbildungsstelle —

Auf Grund von 8 2 des Gesetzes zur Durch -
führung des Vierjahresplans — Bestellung
eines Reichskommiffars für die Preisbildung
— vom 29. Oktober 1930 (Reichsaesetzblatt l
Seite 927) und der Ersten Anordnung über
die Wahrnehmung der Aufgaben und Befug¬
nisse des Reichskommiffars für die Preisbil¬
dung vom 12 . Dezember 1930 (Reichsanzeiger
Nr . 291 ) setze ich für das Land Baden unter
Aushebung früherer entgegenstehender An¬
ordnungen folgende Erzeugerpreise fest :

A. Gemüsepreise.
Blattspinat 13 Rpf . je 500 g
Wurzelspinat 10 „ „ 500 g
Kopfsalat Treibhausware 11 „ „ 500 g
Endiviensalat

Güteklasse A 8 „ „ 500 g
„ B 6 „ „ 500 g

Feldsalat , kleinblätt ., geputzt 50 „ „ 500 g
„ ungeputzt 30 „ „ 500 g
„ großblättrig 25 „ „ 500 g

Rettiche (Glaswarc ) gebunden
Güteklasse a , 4—5 Stück

Größe I 12 „ „ Bund
„ (Freiland ) große 0 „ t, <Stüd

Karotten mit Laub , gebündelt ,
15 Stücks Pariser große , nicht
unter 20 mm Durchmesser
10 Stück 8 „ „ Bund

Karotten ohne Laub 5 „ „ 500 g
Wirsing 5 „ „ 500 g
Weißkohl 3,5 ,, 500 g
Rotkohl 5 Rpf . je 500 g
Rosenkohl 19 Rpf . je 500 g
Tomaten ( inl . Treibhausw .) 32 >, ,, 500 g
Sellerie , ohne Laub 10 ,, „ 500 g
Lauch 12 „ „ 500 g
Meerrettich Größe I 84 » » 500 g

* - II 30 „ „ 500 g
„ * HI 24 » „ 500 g
„ - IV 18 - „ 500 g

Die Erzeugerpreise gelten , soweit nichts
anderes angeordnet ist , für Waren der Güte¬
klasse A . Für Waren geringerer Güteklassen
und für unsortierte Ware ermäßigen sich die
Höchstpreise entsprechend der Wertminderung
mindestens aber um 20 v . H.

In den geschlossenen Anbaugebieten darf
Brennzwetschgcnmaische nur nach Gewicht und
über die Bezirksabgabestelle oder Heren Sam¬
melstelle gekauft werden . Die Erzeuger in die¬
sen Gebieten müssen die Brennzwetschgen¬
maische der Bezirksabgabestelle oder deren
Sammelstellen anliefern . Der Handel und
die Brennereien haben ihren Bedarf bei der .
Bezirksabgabestelle und deren Sammelstellen
zu decken . Es ist den Brennereien und dem
Handel verboten , in diesen Gebieten un¬
mittelbar vom Erzeuger zu kaufen .

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen
dieser Anordnung unterliegen den Strafbestim¬
mungen der Verordnung über Strafen und
Strafverfahren bei Zuwiderhandlungen gegen

*

Ans dem Bereich der Staatskanzlei
Ernannt : Oberegierungsrat Dr . Hermann

Theobald zum Ministerialrat . (47647)
4- -

Ans dem Bereich des Ministeriums
des Kultus und Unterrichts .

„I. Veröffentlichungen
auf Grund der Verordnung über die Be¬
kanntgabe von Ernennungs - und Beförde -
rungserlaffcn (RGBl . I S . 1701 ) — Beamte ,
die zum Wehrdienst einberufen find —

Ernannt unter Berufung in das Beamten¬
verhältnis : zum wissenschaftlichen Assistenten
die Dr . med . Horst Matthes an der Chi¬
rurgischen Universitätsklinik in Heidelberg :
Dr . med . Peter Walter K r ü g e r an der Uni¬
versitätskinderklinik in Heidelberg , Dr . med.

Höchstpreise für Hecht und Barsch
Die Preise für Hechte, Barsche , Schleie und andere

Süßwasserfische waren bisher in den einzelnen Reichs¬
gebieten sehr verschieden . Eine einheitliche Regelung
bestand nicht , sondern die Preise wurden von den je¬
weils zuständigen Preisbildungsstellen , oft mit erheb¬
lichen Unterschieden , festgesetzt . Lediglich die Preis « für
Karpfen , Aale und Forellen waren reichseinheitltch
geregelt . Jetzt hat die Hauptvereinigung der deutschen
Fischwirtschaft auch die Preise der übrigen Süßwasser¬
fische einheitlich geregelt . Danach ist das ganze Reich
in fünf Preisgebiete il . Nord , 2 . Ost , 3 . Süd .
oft , 4 . Süd , 5 . Mitte und West ) aufgeteilt : je nachdem
in welchem Gebiet der Fischer ansässig ist, erhält «r
einen bestimmten Höchstpreis . Für Hecht 1 . Sorte er¬
hält der Fischer z. B . in den fünf Gebieten zwischen
50 und 70 m se 50 Kg . Dieser Höchstpreis ist so fest-
gesetzt, datz er dem Fischer eine ausreichende Rentabili¬
tät sichert , ohne den Verbraucher zu sehr zu belasten .
Gleichzeitig wurden die Handelsspannen für
Süßwasserfische festgesetzt , um zu verhin¬
dern , daß die Fische aus dem Wege zum Verbraucher
ungerechtfertigt verteuert werden . Der Großhändler
darf für die billigeren „ Konsumfische ' höchstens 4 .—
(als Versandgroßhändler 4 .50 M ) , für die teueren
„ Feinfisehe ' höchstens 7 bzw . 9 XU aufschlagcn . Der
Einzelhändler darf auf seinen Einstandspreis höchstens
12 XU für Konsumfische , 25 M für Feinfische je 50 ft« ,
ausschlagen . Wird ein Fisch vom Händler auf aus¬
drückliches Verlangen des Kunden küchenfertig gemacht ,
so darf der Händler hierfiir einen zusätzlichen Ausschlag
von 5 Psg . le l4 Kg . berechnen . Alle den Kunden an¬
geborenen Fische müssen künftig mit gut lesbaren
Preisschildern versehen sein .

öent . Friedrich Kullmann an der Uni¬
versitätsklinik und Poliklinik für Mund -,
Zahn - und Kieferkrankheiten in Heidelberg ,
Diplom -Ingenieur Ernst - Günter Finke
am Lehrstuhl für Strömungsmaschinen an
der Technischen Hochschule Karlsruhe .

II . Sonstige Berösfentlichnngen
Ernannt : Regierungsoberinspektor Fried¬

rich Wildermuth beim Ministerium des
Kultus und Unterrichts zum Regierungs¬
amtmann : zu Regierungsobersekretären : die
Regierungssekretäre Adam Hartmann
und Karl M ö s s i n g e r beim Ministerium
des Kultus und Unterrichts , Professor Fried¬
rich Laube zum Oberstudiendirektor am
Schloßgymnasium in Bruchsal , Berufsschul¬
lehrer Karl Hertlein an der Bodensee¬
schule in Meersburg zum Studienrat : zur
planmäßigen Technischen Lehrerin die außer¬
planmäßige Techn . Lehrerin Frieda F a n k
an der Handelsschule in Emmendingen .

Ans Antrag in den Ruhestand versetzt :
Professor Fridohin Z e g o w i tz an der Hum¬
boldtschule in Karlsruhe .

Ansgeschieden: Regierungsrat Dr . jur.
habil . Thomas Würtenberger beim
Ministerium des Kultus und Unterrichts in
folge Ernennung zum außerordentlichen
feflor an der Universität Erlangen .

Vreffsgefetzlich derentwortlich ; Adolf Schmitz Sttrtfintfes

l

fa/fefüfse
sind nicht nur ungemütlich , sondern auch
êine Gefahr für Ihre Gesundheit , « ar¬
gen Sie dafür , datz Ihr « Füb « stets warmj
.und trocken sind .

pflegen Sie Lhee Aüh« mtt Sfasiv
Cfaftt ' &ufebab fördert die BlutztrkulatloN
und kräftigt den tzutz. 8 Bader 00 Pta .
Effastl-lLrcme betlt wunde Aüke und ver »
bindert Frostschäden . Dole öS Big . GfaftN
Puder macht die Haut weich und gelchmei»
tztg und verlchafft trockene und warme
Fühe . Streudole 75 Pig . SlasU .Tinktur :
Hochwirkiam bei Hübneraugen . Schwiele »
und Hornhaut . Klalche 75 Pfg .
Nehmen Sie noch heute abend ein heißeS
Efasit . Fußbad , dann den Futz kräftig mit
Efasit -Creme massieren und morgen¬
tüchtig mit Efasit -Pudet " emstreuen . Sie
werden fühlen , wie gut Ihnen Efosit tut
u . wie herrlich warm eS Ihre Fühe mpchl ^

Bruchleidende
tragen das seit

30 Jahren erprobte

Spranzband
DRP . 542 187

Kein Gummiband , ohne
Feder , ohne Schenkel -
riemen , trotzdem sehr
zuverlässig .
Mein Vertreter ist kosten
ios zu sprechen (auch für
Frauen und Kinder )

morgen Mittwoch , 11. Dezember ,
Pforzheim . Hansa -Hotel , 3—7Uhr ,

am Donnerstag , 12. Dezember
Karlsruhe , Hotel Lutr, 9—12 Uhr .
Bruchsal , Bahnhotel Keller, 1—V,3

Dankschreiben
Bezog von ihnen ein Spranzband für
einen faustgroßen Bruch . Letzterer ist
nun verschwunden . Ich kann jetzt so -
qar trotz meinen 38 3. wieder ohne
Band arbeiten . Habe durch mein '
Bruchleiden schon viel Unangenehmes
mitgemacht und bedaure nur , daß ich
mich nicht schon früher an Sie ge¬
wandt habe . Möchte Ihr Spranzband
jedem Bruchleidenden nur bestens
empfehlen . (48208
Gschwend Kr. Backnang I. Württemb .,
16. Nov . 1940.
Friedrich Minderer , Land - u. Gastwirt .
Der Erfinder und alleinige He . steiler :

Hermann Spranz . Unterkochen
(WürttbQ .)

Nette - Fräulein ,
welches schon bedient
hat . sucht Stellung z.Servieren
evtl , auch Aushilfe ,
auf sofort . Angebote
unter 7128 an den
Führer -Verlag Khe .

Solid «

sucht auf sof . Stelle
in gutgeh . kl. Kaffee
od. Speiserestaurant .
Zuschriften nnt . 7261
an Führ .-Verl . Khe .

MKtl . FlM
mit br . 3iäbr . Kind
sucht Beschäftig « «- .

Angeb . unt . 7226 an
d. Führ .-Verl . Khe .

erhältlich*^ in Apotheken u. Drogerien .
'

Stellengesuche

Tüchtig . 6eroierfrüuletn
sucht Stelle für sofort . Angebote
unter 7211 an Führer - Verlag Kbe .

Intelligent . Mädchen
(17V, Jahre ) sucht
Stelle als

Pilichtjahrmädch.
in gutem Hause .

Stadtkreis Bruchsal
oder Karlsruhe be¬
vorzugt . Angeb . unt .
D 4798g an Führer -
Verlag Karlsruhe .

Fraulein , nett . Aeuß
u . g. Umgangsform ,

sucht

am liebsten als La >
denbilfe . Angeb . nnt .
7177 an den Führer .
Verlag Karlsruhe .

Kleinanzeigen
der groß « Erfolg

wik
WltSgßs

Suche eine

Stelle rum
üetofmn

Wöchentlich 2—3 mal .
Angeb . u . 7209 an
d. Führ .-Verl . Khe .

Männlich

Fahrer
mit Lieferwagen

}l/,X2V » Meter ,fuckt 14 Tagi
NMiistWNK

Ostermeyer . Karl - . -
Durlach .Rittnertttr .37

(7130)

bereitet man Frauen mit
Gesdienken , die SdiönNeit
in sich troejen . Dorum auf
jeden Weihnachtstisch die
sdimudcen Pockungert der

ELEKTROBIO
Kräuter -Kosmetik

Kremt , Gesichtskleie , Ge¬
sichts - und Haarwasser ,
Zahnpasta .

ln Reformhäusern zu haben

Offene Stellen

Ausläufer
fräftin . stadtkundig , für sofort ge¬
sucht . «47978

Druckerei Albrecht ,
Karlsruhe . Steiuftratze iS .

Serrrnfrlleur
sofort ««sucht nach Ähc .- Durlach .

Herren - » . Damensalo »

Perfekter <7171)

ZMM
(gelernter Stahlgra¬
veur ). in all . techn .
u . industriell . Zeich -
nungen bewandert ,
sucht alsbald

Stellung
bei Industrien . Han¬
del oder Behörde « .
Zuschriften an
Lyriak Holl , Khe . ,

Schützenstrotze 60.

Suche Stelle
als (7230)

SMMkl
'
ruhrerfch . all . Klaff .
Mayer , Karlsruhe ,

Mahlbergstratze 15.

LnfangSstell « a !«

Schreib«
gekillt

gesucht , (guter Ma¬
schinenschreiber ) .
Angeb . u . 7215 an
d. Führ .-Verl . Khe .

I . Muser .
Fritz -Sröber - Strake 7 . (7198

Fleißiger (7137 )

Solei '
Sausdlener
gesucht . Hotel
Europäischer Hof .

Karlsruhe .
Ettlinger Straße 39 .

Kaufmann
aus der LebenSmit -
telbranche für baldig .
Eintritt gesucht .

Christian Riempp .
Karlsruhe . Kronen ,
stroße 38 . (47912 )

Zuverläsfiger

Mann
gesucht

zum Schneereinigen .
Khe ., Augustastr . 20.~ t e f) m . (7167)

Pteaimnler
(Innen )

die Wert darauf Ste¬
gen . daß ihre Kund ,
schaft gut beliefert u .

in der Ausmalung
einwandfrei bedient

wird , finden
Dauerbeschäftigung .

Anfaniger (innen )
werden eingarbeitet .
Fritz Burghardt » .
Alfred Dochtermann .
Karlsruhe , Brahms ,
straß « 14. Tel . 7280 .

(47806)

Vilrohllfe
(Schreibmaschine tt . Steuogr .)
aushilfsweise für täalich ciniae
Stunden sofort acsncht . (47979

Auer -Zellulose G . m .b .H.
Kb« .. Kloscstrafte 88.

Kindersriliilem
oder Kinderpflegeri « taasüber
, u 2 Kinder » im Alter von 2
und k Fahren auf sofort oder
1. 1 . 1941 gesucht . <47975

Tb . K . Adler . Karlsruhe ,
Mathystraße 7 .

Schwere Verschleimung und

Yollkommert beseihgl :
„Ich litt an einer schweren Verschleimung der Atmungsorgane mit
hartnäckigem Husten . Der Husten wollte absolut nicht weichen. Schließ¬
lich machte ich einen Versuch mit den Dr . Boether -Tabletten . Ich war
sehr skeptisch und deshalb um so freudiger überrasche , als ich sehr
schnell eine wesentliche Besserung verspürte . Ich nahm die Tabletten
daraufhin noch kurze Zeit weiter ein mit dem Erfolg , daß ich jetzt
vollkommen von der Verschleimung und dem quälenden Husten
befreit bin. Sie können dieses jederzeit veröffentlichen ." So schrieb uns
Frau Hedwig Hautz , llllünchen , Leonrodstraße 41, am iA. Iunt 1938.
Quälender Husten , hartnäckige Bronchitis , chronische Verschleimung ,
Asthma werden feit Jahren mit Or . Boeiher -Tabletten auch in alten
Fällen erfolgreich bekämpft . Unschädliches, kräulerhaltiges Spezial -
mittel . Enthält 2 erprobte Wirkstoffe. Stark schleimlösend, auswurf -
fordernd und {

- - ^ ^

Patienten

jicuy k'ciuuif ’li. Ulkt| uutuckv uu ,8 c
ik 7 erprobte Wirkstoffe. Stark schleimlöfend, auswurf .
>gewebefestigend . Zahlreiche Anerkennungea dankbarer
m a . zufriedener Arzte ! In Apotheken M 1.43 aw »

Großes Unternehmen
s u ch t zum sofortigen Eintrii ! f ü di 1 i g e

Stenotypistinnen
mit guter Allgemeinbildung .

Bewerbungen mit Zeugnisabschr ., Lebens »
lauf , Lichtbild und Gehaltsangabe unter Nr .
F 48207 an den Führer - Verlag , Karlsruhe .

Beamtenwitwe , 49 I .
entschieden gläubig ,
evgl . , mit l . friedl .
Wesen ,̂ schön. Wohn ,
u . groß . Vermögen ,
möchte m . ebensolch .
Herrn bekannt werd .
Bei Zuneigung spät .
Heirat . Zuschr . mit
Bild unter 7244 an
den Führ .-Verl . Khe .

stad erfolgreich

Weiblichilich I
Fleiß , u . kinderlieb .

MM
für Haush . in Gag .
genau gesucht . Schlaf ,
gelegenheit im Hause .
Eintritt sofort oder
jum 1. 1. 1941.
Zuschr . unt . M 47646
an den Führer -Der -
lag Karlsruhe .
Flotte

BeOicM
für sofort (47982)

gesucht .Bürk ,
„ zum Storchennest " ,

Karlsruhe ,
Scheffelstrahe 46.

Saubere u . Pünktlich
arbeitende (7190

Mfnut
mehrmals i . d . Woche
einige Stunden am
Vormittag gesucht.
Zu erfr . im Uhren¬
geschäft , Kaiserstr .163.
Khe . (7190)

WelbMeArbeMräfle
gesucht

Da mit ber Einstellung gleichzeitig die Heran¬
bildung betriebseigener Nachwuchskräfte als

UJerherinnen
flilfsuicrherinncn
u. fnchutcrhcrinncn

für die laufenden Ausgaben des Betriebes be¬
zweckt wird , sollen Bewerberinnen das Alter
von 25 Jabren möglichst noch nicht überschritten
haben . <47972

Hermann Merk, Kem .Fabrtk
Karlsruhe -Rheinhafen

Südbcckenstrabe 14—15 .

Vollwaise
38 3 . , kalb . , aus nt . Hause , sebr tüch¬
tig im Haushalt und Büro , besitzt
schöne Aussteuer , aröß . Barvcrm . ,
wünscht tüchtig . Geschäftsmann mit
gt . Unternebmcn zwecks bald . Setrat
kennen zu lernen . <47984
Vornehme Eheanbahnung Blaich .

Karlsruhe . Rcnckftr . 3.

J

Saub . Mädchen
oder unabhang . Frau
nachmitt . f. leichte ,
HauSarb . u . zu Vrj . |
Kind sofort gesucht >
(auch Tage », od . ev.
Pflrchtjahrmädchen ''.

F . Ries , Karlsruhe, !
Jollystrahe 3, II .

Stenotypistin
ca . 150 Silben , an fehlerfreie flotte und saubere
Arbeit gewöhnt , mit Befähigung zu selbstänöi -
acn Arbeiten , für Dauerstellung gesucht . Ange¬
bote mit Zeugnisabschriften und Angaben über
frühere Tätigkeit , Gebaltsansvrüchen und An¬
trittstermin unt . B 47877 an Fühver - Berl . Khe .

Heirat

Heirat
als Fertig -

<7104
:r beizen und volleren kann ,

wacher sofort gesucht .
Möbelhaus Falkner

Inh . Karl Schmitt ,
Dnrlach . Adols -Hitler - Stratze 84.

; Fräulein , tüchtig . Anfang 30, kath ..
gut gebildet , mittelgroß besitzt ante
Aussteuer u . Berm sehr geordnete
Berhältn ., wüntcht Herrn in gl . Po¬
sition zw . bald . Heirat kenn , zu lern .
Borncbme Ebeanbahnnng Blaich .

> Karlorube , Rcnckftr . 3.
(4788b)

Entsch . glaub . Frau ,
ev. . sriedl . I . Wesen ,
mit Wohnung und
Likgensch .. wünscht

mit ebens . Herrn in
sich, Stellg . bekannt
zu werden zw. spät .

öelrat

Soldaten
rvolfen lesen !
Ehmer : ..Der flammende Pfeil **

2.80 SM .
Beumelburg : „ Legion Con -

dor " . 4.80 KM.
v. KHIinger : „ Kampf um Ober -

Schlesien " . . 2.88 KM.
Emst von Salomon : t .Dle Ka¬

detten *' 1.75 KM
Erhard Wlttek : „ M» nner *\ Ein

Buch des Stolzes 2.80 KM
Berndt : . .Der Marsch ins GroB -

deutsche Reich ” 6.40 KM

Zu beziehen durch

„ FCl»ir ® r - --
Buchhandlung
Karlsruhe / Lammstr . 3 - 8

Jahrelang starkes
- lll i Rheuma u . Aschlas

Herr Emil Radke , Maurer , Duis¬
burg - Hamborn, Gerlingstraße 1 ,
schr . a. 27. 6. 40 : „Seit Jahren litt
ich linksseitig so stark an Rheuma
u . Ischias , daß ich stets im Herbst
u. Frühjahr mehrere Wochen mit

der Arbeit aussetzen mußte. Dieses Jahr versuchte ich
Ihre Trineral -Ovaltabletten » . war schon nach wenigen
Tagen wieder voll arbeitsfähig . Allen ähnl. Leidenden
kann ich Trineral -Ovaltabletten bestens empfehlen . "

Bet Rbeuma , Ischias , Gicht , Hcreuschnß . Erkältuugskronk -
heite » , Grippe , Nerven - « . Kopfschmerze » helfen die hoch-
wlrks . Trineral -Ovaltabletten . Sie werden auch v . Herz -,
Magen - u . Darmempfindllchen best , vertragen . Mach . Sl «
sof. ein . Versuch ! Orlgpckg . 20 Tabl . nnr 78 Psg . In all .
Avotb . erhältst o . Trineral GmbH .. München II 271 566
Verl . Sie kostenl . Brosch . „ Lebensfreude durch tSefundbettt -

Erschütternde Dokumente
öber di« Behandlung deut¬
scher politischer Gefangener
in den Jahren d £r Ruhr - und
Rheinbesetzung veröffentlicht

Gustav von Oetlnger
mtt seinem Buch

In Ketten
vom Ruhrgebiet

nach St .-Marttn de Re
Das Buch ist geladen mit einer
ungeheuren Spannung und er¬
schüttert durch die überwäl¬
tigende Sprache der darin
aufgeschriebenen Tatsachen .
Ein Kapitel französischer
Schmach an deutschen Men¬
schen . Ein Buch , das heute in
die Hand eines jeden Deut¬
schen gehört Preis 5.40 RM.

Zu haben :
FÜHRER - VERLAG
G. m . b. H ., Abt Buchhandlung
Karlsruhe,Lammstraße 1 b .

(Ecke Zirkel )

An Wüter
denken !

Wer heute seine
Kundschaft gut be¬
rät . bet dem kauft
das Publikum auch
später gern . Durch
regelmäßige Anzeigen
erhalten Sie am be¬
sten die Verbindung
zu Ihren Kunden

TJltistetgülUye £ otaac &eiten~

64795

Jotas JÜHÜS

Kopien , Kleinbildvergrößerungen etc .
auch in größeren Mengen —
kurzfristige Lieferung

Jc&tomiiek
Rastatt/Bd . Versand nach auswärts !
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